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AKTUELLES
Unterstützt von:

BRANCHENINDEX: AUTOMECHANIKA 2018

Besucher sind investitionsfreudig

Vom . bis zum . Sep-
tember feiert die zwei-
jährlich stattfindende 

Automechanika ihr . Jubiläum. 
Rund . Aussteller präsentie-
ren dann den Fachbesuchern 
innovative Betriebsausrüstungen 
und Reparaturmethoden sowie 
Autoteile, Zubehörartikel, Ser-
vice- und Dienstleistungen rund 
ums Kfz-Gewerbe. Jeder fünfte 
Vertragshändler eines Automo-
bilherstellers und ein Viertel der 
Inhaber von freien Werkstätten 
werden die Messe in Frankfurt 
am Main besuchen. Dies ergab 
die Branchenindexbefragung der 
Redaktion »kfz-betrieb« und der 
Bank Deutsches Kraftfahrzeug-
gewerbe (BDK). 

Gut drei Viertel der Besucher 
nehmen sich für die Automecha-
nika einen Tag und etwa  Pro-
zent zwei Tage Zeit. Im Fokus 
ihres Messebesuchs stehen vor 
allem neue Werkstattausstattun-
gen. Viele von ihnen schätzen es, 
dass sie das „komplette Werk-
stattequipment unter einem 
Dach finden“ und wünschen sich 
informative Gespräche mit den 
Ausstellern und anderen Fachbe-
suchern (siehe Grafik). 

 Prozent der Fabrikatshänd-
ler und knapp zwei Drittel der 

Was macht für Sie einen Messebesuch lohnenswert und attraktiv?

Besuch der Automechanika
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Die Mehrheit der befragten Betriebsinhaber wird die Frankfurter Messe be-
suchen, um neue Informationen zu erhalten. 

Planen Sie in nächster Zeit Investitionen in die Werkstatt- und Betriebsein-
richtung?

Investitionsbereitschaft

Gut drei Viertel aller befragten Unternehmer wollen in die Werkstattaus-
stattung ihrer Kfz-Betriebe investieren.  

Quelle: BBE/»kfz-betrieb«  kfz-betrieb

Unter www.kfz-betrieb.de/
branchenindex finden Sie das 
Branchenindex-Archiv.

kfz-betrieb DIGITAL

Inhaber von markenunabhängi-
gen Kfz-Betrieben haben sogar 
ganz konkrete Kaufabsichten. Sie 
möchten direkt bei den Ausstel-
lern neue Werkstattausrüstungen 
und Werkzeuge bestellen. Dage-
gen interessieren sich nur zehn 
beziehungsweise  Prozent der 
befragten Unternehmer für die 
Finanzdienstleistungen und Ver-
sicherungsofferten der Banken 
und Assekuranzen.

Auf die Frage „Planen Sie in 
der nächsten Zeit Investitionen 
in die Werkstatt- und Betriebs-
einrichtungen?“ antworteten  
Prozent der Vertragshändler und 
 Prozent der Inhaber von freien 
Werkstätten mit „Ja“. Knapp ein 
Viertel beziehungsweise gut ein 
Drittel der Befragten möchten 
dies bereits in den nächsten drei 
Monaten tun. Dabei stehen Aus-
gaben für Werkstattausstattun-
gen an erster Stelle, gefolgt von 
Investitionen in Prüf- und Mess-
techniken und energieeffiziente 
Gebäudeausstattungen.    

 NORBERT RUBBEL

Austausch mit Branchen-
kollegen

Vielfalt und Vergleichbarkeit 
von Produkten

Neue Informationen
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80 %
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Warum besuchen Sie die Automechanika?

Gründe für den Messebesuch

45 Prozent der Vertragshändler und 64 Prozent der Inhaber von freien Werk-
stätten möchten Werkstattausstattungen kaufen.
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Informiere mich über Er-
satzteile und Zubehör

Informiere mich über neue 
Servicekonzepte

Informiere mich über das 
Thema Weiterbildung

Informiere mich über Fi-
nanzdienstleistungen

Besuche Vorträge der Work-
shops und Fachforen

Ich finde dort das komplette 
Werkstattequipment

Informiere mich über neue 
Werkstattausstattungen
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  Markenbetriebe 
  freie Servicebetriebe 

  Markenbetriebe   freie Servicebetriebe 

Möchte Werkstattaus-
rüstung/Werkzeuge kaufen

Suche Gesprächsaustausch 
mit Kollegen
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56 %

In welchen Bereichen werden Sie in der nächsten Zeit investieren?

Investitionsbereiche

58 Prozent der Fabrikatshändler und 55 Prozent der Inhaber von unabhängi-
gen Kfz-Betrieben wollen in der nächsten Zeit investieren. 

Quelle: BBE/»kfz-betrieb«  kfz-betrieb

Prüf- und Messtechnik

IT-Ausstattung

Reifen- und Räderlager

Energieeffiziente
Gebäudetechniken

Werkstattausstattung

Büroeinrichtung
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